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Begrüßung

Ein herzliches Willkommen

• Im Namen 

• der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen 

Fakultät der Universität Rostock

• der DiEPSAm-Projektkoordinatoren

• Dr. Ellen Haustein

• Prof. Dr. Peter Christoph Lorson

• Im Jahr 599 der Universität Rostock
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Tagungsteilnehmer

Teilnehmer gesamt (ohne Vortragende) 70

Kommunen

z.B. Stadtkassen, Kämmereien

Rechnungsprüfungsämter 35

Land 10

Bund 3

EU 2

Beratung / Prüfung 8

Universität 10

Presse 2
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Vortragende bei der Tagung

Dr. Alexandre Makaronidis

EPSAS: Status Quo und 

Zukunftsperspektiven

Leiter der Task Force EPSAS – in der 

Generaldirektion EUROSTAT der Europäischen 

Kommission. Promotion an der Ludwig-Maximilians-

Universität München in Ökonometrie

Thomas Müller-Marqués Berger

Einfluss der internationalen 

Harmonisierung auf die EPSAS-

Entwicklung

Partner EY, Global Leader International Public 

Sector Accounting, Vorsitzender der Public Sector 

Group von Accountancy Europe, seit 2015: 

Vorsitzender der Consultative Advisory Group (CAG) 

des IPSASB

Dr. Karsten Nowak

Die Sicht eines 

Landesrechnungshofs: EPSAS - Eine 

Chance für die Harmonisierung der 

öffentlichen Rechnungslegung in 

Deutschland und in Europa

Direktor bei dem Rechnungshof des Landes 

Hessen, Lehrbeauftragter an der Professur für 

Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Wirtschaftsprüfung und Corporate Governance, 

Goethe Universität Frankfurt a.M.

Philipp Häfner

Leitung der Plenardiskussion

Direktor bei dem Rechnungshof der Freien und 

Hansestadt Hamburg, u.a. Autor: Standards 

staatlicher Doppik: Umsetzung der neuen Regelungen 

für die Praxis, zuvor Berater mit dem Schwerpunkt 

öffentliche Verwaltung 
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Vortragende bei der Tagung

Prof. Dr. Berit Adam

Sind die Hochschulen in Deutschland 

fit für EPSAS?

Professorin an der Hochschule für Wirtschaft und 

Recht Berlin für den Bereich Public Management, 

zuvor Promotion zu den IPSAS, Beraterin vorwiegend 

für kommunale Umstellungsprojekte auf die Doppik, 

auch IPSAS

Dr. Jens Heiling

Sind die Hochschulen in Deutschland 

fit für EPSAS?

Senior Manager Ernst & Young, Bereich

Government and Public Services, CIPFA-Diplom in 

IPSAS sowie Berufsexamen zum Chartered Public 

Finance Accountant

Thomas Deiters

Implikationen einer Harmonisierung 

aus kommunaler Perspektive

Stellvertretender Geschäftsführer Städte- und 

Gemeindetag Mecklenburg-Vorpommern in 

Schwerin, Leiter Referat I: Finanzen und Soziales

Dr. Birgit Frischmuth

Implikationen einer Harmonisierung 

aus kommunaler Perspektive

Hauptreferentin im Dezernat Finanzen des Deutschen 

Städtetages, Berlin

Prof. Dr. Dennis Hilgers

Nutzung von doppischen

Informationen

Universitätsprofessor an der Johannes Kepler 

Universität Linz und Institutsvorstand des Instituts für 

Public und Nonprofit Management
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Anwesende

 „Die“ Kommunen

 „Die“ EU

 „Regierungskreise“ und „Landesvertreter“

 „Aus Berlin“

- BMF  Referatsleiterin Modernisierungsvorhaben Rechnungswesen (SSD, IPSAS/EPSAS); 

- CDU/CSU-Bundestagsfraktion  Referentin für Haushaltsfragen; 

- Deutscher BT  Referent im Sekretariat Haushaltsausschuss.

 „Aus MV“

- Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
 Referatsleiter Hochschulfinanzierung und Controlling; 

- Ministerium für Inneres und Europa 
 Referatsleiterin Kommunales Haushaltsrecht; Finanzaufsicht; Haushaltskonsolidierung 

- Landesrechnungshof  Referatsleiter 

 Aus anderen Bundesländern, etwa 

- Finanzbehörde Hamburg  Leiter des Referates EPSAS
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Tagungsthema

Harmonisierung des öffentlichen 

Rechnungswesens in Europa

Status Quo und Perspektiven

Öffentliche Rechnungslegung 

in Deutschland

Prof. Dr. Peter C. Lorson
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ÖRL in Deutschland
„Harmonisierung als innerdeutsches Umstellungsthema“

Kommunale Ebene

• Pflicht zur Doppik-Anwendung:

 10 Flächenbundesländer

 2 Stadtstaaten

Jedes Land: eigenes Bilanzrecht

• Wahlrecht zwischen Doppik

und erweiterter Kameralistik: 

 3 Flächenbundesländer

• Pflicht zur erweiterten

Kameralistik: 

 1 Stadtstaat (Berlin)

Länderebene

• Umstellung auf Doppik:

 Hamburg, Bremen, 

Hessen

 Reformprojekt in NRW

• Anwendung der erweiterten

Kameralisik: 

 5 Flächenbundesländer

 1 Stadtstaat Berlin

• Anwendung der Kameralistik: 

 4 Flächenbundesländer

Bundesebene

• Projektgruppen zur

Modernisierung des Haushalts-

und Rechnungswesens:

Moderne Kameralistik

• Wahlrecht zwischen

Kameralistik und Doppik auf 

Bundes- und Landesebene

durch Schaffung Standards 

staatlicher Doppik (SsD)
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EPSAS-Projekt: 

von 2011/13 bis heute

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

EU Bundestag
Rechnungs-

hof

Bundes-

tag

Rechnungs-

hof

Rechnungs-

hof

• EU-Rili

2011/85

• „Sixpack“

Beschluss

• Keine Aus-

wirkungen 

auf Haus-

haltspläne

• Aktive Mit-

gestaltung

• 1. BRH 

Bericht

• Positions-

papier RH

Beschluss

• Wahlrecht 

kameral / 

doppisch

• Kosten/

Nutzen

• Aktive Mit-

gestaltung

• 2. BRH 

Bericht

• Beschluss 

RH

• Sonder-

bericht zu 

EPSAS

• Unterstützt 

durch BMF

• Unter-

richtung an 

Bundestag

In Anlehnung an Weyland/Nowak (2016), S. 114

Reaktionen in Deutschland bezüglich der Entwicklung etwaiger EPSAS

„Start-

schuss“ BRH vs. IDW
(1) „Keine Fremdbestimmung in puncto „Rechnungsstil“!“ 

(2) „Lasst uns das Schlimmste aktiv verhindern!“
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Deutscher Bundestag, 18/4182, 03.03.2015:

„Die Grundsätze der Verhältnismäßigkeit und Subsidiarität sind zu beachten.

Jede Harmonisierung muss die Eigenständigkeit der Mitgliedstaaten 

berücksichtigen. 

Die Wahlfreiheit zwischen verschiedenen doppischen und 

kameralen Systemen  der  Haushaltsführung  und  

Rechnungslegung  in  den  Mitgliedstaaten und die Vermeidung von 

Parallelsystemen vor dem Hintergrund knapper finanzieller und personeller 

Ressourcen muss erhalten bleiben.“

„Der Deutsche Bundestag hat betont, dass jedwede Harmonisierung den 

verfassungsrechtlichen Prinzipien der Budgethoheit des Deutschen 

Bundestages  Rechnung  zu  tragen  hat,  und  er  hat  angekündigt,  dass  er  

den  weiteren  Prozess zur Erarbeitung der EPSAS eng begleiten wird.“

EPSAS-Projekt:
Deutsche Haltung
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EPSAS-Projekt:

Deutsche Haltung
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EPSAS-Projekt:

Eine viel beachtete deutsche Stimme

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

EU Bundestag
Rechnungs-

hof

Bundes-

tag

Rechnungs-

hof

Rechnungs-

hof

• EU-Rili

2011/85

• „Sixpack“

Beschluss

• Keine Aus-

wirkungen 

auf 

Haushaltspl

äne

• Aktive Mit-

gestaltung

• 1. BRH 

Bericht

• Positions-

papier RH

Beschluss

• Wahlrecht 

kameral / 

doppisch

• Kosten/

Nutzen

• Aktive Mit-

gestaltung

• 2. BRH 

Bericht

• Beschluss 

RH

• Sonder-

bericht zu 

EPSAS

• Unterstützt 

durch BMF

• Unter-

richtung an 

Bundestag

In Anlehnung an Weyland/Nowak (2016), S. 114

Sonderbericht des BRH 

BRH vs. IDW



© 2018 Universität Rostock | Prof. Dr. Lorson | Harmonisierung des öffentlichen Rechnungswesens in Europa  | 16.03.2018 13

EPSAS-Projekt:

Gängige Interpretation des BRH-Berichts

Quelle: Der Betrieb, 51-52/2017, S. M4
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EPSAS-Projekt:
Öffentliche Debatte über BRH-Bericht

Reaktionen in Deutschland bezüglich der Entwicklung etwaiger EPSAS

Bundesrechnungshof (BRH) Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)

• Keine Fundamentalopposition

• Zweifel

• Rechtmäßigkeit

• Richtung

• Kosten-Nutzen

• Hauptsache Doppik (im Interesse einer 

verantwortungsvollen, generationengerechten Politik)

• „The discussion so far boils down 

to whether there is a sufficient 

cost–benefit case to support such 

a move.”

Präsident des „niederländischen BRH“

• Rückbesinnung auf modernes Rechnungswesen

• IPSAS, statt EPSAS !!!

Quellen: BRH 2017; BRH 2018

Quelle: Visser 2018

Quellen: IDW 2017; IDW 2018; Eulner/Waldbauer 2018
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EPSAS-Projekt:

Vision oder Albtraum?

Wir befinden uns im Jahr 2025 n. Chr. 

Ganz EU-Land wendet EPSAS an ... 

Ganz EU-Land? Nein! Ein von unbeugsamen 

Germanen bevölkertes Land hört nicht auf, der 

EPSAS-Doppik Widerstand zu leisten.
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EPSAS-Projekt:
Status Quo in der EU
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EPSAS-Projekt:
EU-Strategie

Perspektive: 

homogene EU-

Landschaft ab 2025:

EPSAS

Status Quo: 

heterogene

EU-Landschaft

freiwillig IPSAS (bis 2020)

danach EPSAS-Umstellung

IPSAS

EPSAS

Working 

Group

Issue

Papers

Konsul-

tationen

In Anlehnung an Dogge/Lorson/Oulasvirta  (2017)
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1. EPSAS Cell

Eröffnungs-

bilanzierung

2. EPSAS Cell

Governance-

Prinzipien

18

2011

2012

2013

2014 2016

2015 2017

Meilensteine bei der Entwicklung zukünftiger EPSAS

EPSAS-Projekt:
EU-Strategie

EU-Rili 2011/85

„Sixpack“

Eurostat

Task Force 

IPSAS

Task Force 

EPSAS 

Governance

Task Force 

EPSAS 

Standards

3. EPSAS Cell

Standards-

Prinzipien

In Anlehnung an Weyland/Nowak (2016), S. 114

EPSAS Working Groups
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EPSAS-Strategie: 
Ausmaß der Reform 

Bund

Länder

Kommunen

Sozialversicherungen

E
P
S
A
S

Öffentliches Rechnungswesen

Haushalt/Budgetierung

Rechnungslegung

Kosten- und Leistungsrechnung

Controlling

Rechnungslegung

Mögliche Bedeutung für Kommunen: 

Auf die Doppik-Umstellung folgt die 

EPSAS-Umstellung!

Macht die Beschränkung auf 

Rechnungslegung Sinn?
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EPSAS-Strategie: 
Ein möglicher Ausblick

Harmonisierung des öffentlichen 

Rechnungswesen

Beteiligung der Wissenschaft !

Austausch mit der Praxis !

Ausbildungsbedarf !

Projekt DiEPSAm 

unter Leitung der Uni Rostock



© 2018 Universität Rostock | Prof. Dr. Lorson | Harmonisierung des öffentlichen Rechnungswesens in Europa  | 16.03.2018 21

Begrüßung

Was nun folgen soll? Ein umfassender

EU-Bund-Ländern-Kommunen-Wissenschaft-Dialog

Vielen Dank

Für Ihre Aufmerksamkeit



© 2018 Universität Rostock | Prof. Dr. Lorson | Harmonisierung des öffentlichen Rechnungswesens in Europa  | 16.03.2018 22

Kontakt 

Prof. Dr. Peter Christoph Lorson

• Lehrstuhl für ABWL: Unternehmensrechnung und Controlling 

(https://www.wiwi.uni-rostock.de/bwl/rewe/ )

• Center for Accounting and Auditing

• Koordination des EU-geförderten DiEPSAm-Projekts 

(https://www.wiwi.uni-rostock.de/en/diepsam/home/ )

Universität Rostock | Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät 

Ulmenstraße 69 | 18057 Rostock

+49 (0)381 – 498 4417

peter.lorson@uni-rostock.de

https://www.wiwi.uni-rostock.de/bwl/rewe/
https://www.wiwi.uni-rostock.de/en/diepsam/home/
mailto:peter.lorson@uni-rostock.de
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Vorstellung Lehrstuhl: 
Forschungsprofil
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